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Grimms
Tierleben
Tiere in Märchen und Forschung 

9. März bis 19. August 2018
im Naturmuseum Thurgau

Eine Ausstellung des Naturmuseums Winterthur



Eröffnung

Donnerstag, 8. März, 18 Uhr
Begrüssung und Einführung:
Dr. Hannes Geisser, Museumsdirektor, 
und Dr. Barbara Richner, Sammlungs-
kuratorin und Kulturwissenschafterin

Öffentliche Führungen

‹Schlauer Fuchs und böser Wolf? 
Tiere in Märchen und Wissenschaft› 
Sonntag, 11. März, 10.30 Uhr
Freitag, 20. Juli , 10.30 Uhr
Sonntag, 19. August , 10.30 Uhr
Eintrit t frei

Für Erwachsene

‹Des Herrn und des Teufels Getier› 
Eine Märchenstunde für 
Erwachsene
Dienstag, 10. April , 20 Uhr
Der Schauspieler Markus Keller er-
zählt die schönsten Tiermärchen der 
Gebrüder Grimm in der unzensierten 
Urfassung von 1812. 
Fr. 10.–

Openair-Theater

‹Gesucht: Biber the Kid› 
Ein tierisches Openair-Theater
am Original-Biberschauplatz
Sonntag, 25. März, 11 Uhr, Premiere
Mittwoch, 28. März, 15 Uhr
Mittwoch, 18. April , 15 Uhr
Mittwoch, 25. April , 15 Uhr
Murgauenpark, Frauenfeld
Mit Rahel Wohlgensinger (Puppen-
spiel), Giuseppe Spina (Schauspiel)
und Simon Engeli (Idee und Regie)
von der Theaterwerkstatt Gleis 5,
unterstützt von Pro Natura Thurgau.
Ab 5 Jahren, Reservation:
karten@theaterwerkstatt .ch, Fr. 15.–

Nicht nur bei den Bremer Stadtmusikanten spielen Tiere die Hauptrollen. 
Die Ausstellung, produziert vom Naturmuseum Winterthur, widmet sich 
zehn Tierarten aus bekannten Märchen der Brüder Jacob und Wilhelm 
Grimm. Im Märchenwald lassen sich mit einem Zauberstab Igel, Hase, 
Eule und weitere Märchentiere der Gebrüder Grimm zum Reden bringen 
und spielerisch entdecken. Mitten im Wald fi ndet sich aber auch ein 
Forschungscamp. Zoologinnen und Biologen erzählen darin von ihren 
Forschungsarbeiten mit Tieren. Die Ausstellung ‹Grimms Tierleben› 
präsentiert vielschichtige Tierbilder, in denen Fantasie und wissenschaft-
liche Erkenntnisse miteinander verschmelzen. Sie ermöglicht einen 
spannenden, mitunter humorvollen Blick auf zehn bekannte Tierarten 
wie Wolf, Bär, Rothirsch und andere. 

Kein Märchen ist Jacob Grimms Besuch im Thurgau! Im Jahr 1831 weilte 
er auf Schloss Eppishausen bei Erlen. Der damalige Schlossherr hatte 
zu Hortense de Beauharnais, der Besitzerin von Schloss Arenenberg bei 
Salenstein, persönliche Beziehungen. Ob Jacob Grimm auch den 
Arenenberg besuchte, ist bis heute unklar. Grimms Thurgauer Visite ist 
Anlass, die Ausstellung im Naturmuseum mit einem kleinen Rundgang 
im Park des Schloss Arenenberg zu ergänzen. 

Für Kinder und
Familien

‹Es war einmal …›
Märchen für Kinder erzählt
Sonntag, 22. April , 10.30–11.30 Uhr
Mittwoch, 8. August , 10.30–11.30 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren 
mit Erwachsenen
Mit Leander High, Museumspädagoge
Anmeldung erforderlich, Fr. 5.–

‹Vorhang auf für Märchen!› 
Zwei Grimm-Märchen gespielt vom 
Figurentheater Winterthur
Sonntag, 3. Juni, 10 und 11 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren und 
Erwachsene
Anmeldung erforderlich, 
Eintrit t Fr. 5.– je Vorstellung

‹Auf Pirsch im Märchenwald›
Kinderführung
Mittwoch, 11. Juli , 10.30–12 Uhr
Für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Mit Leander High, Museumspädagoge
Anmeldung erforderlich, Fr. 7.–

 
Anmeldung und Information 
naturmuseum@tg.ch 
058 345 74 00 

In Zusammenarbeit mit
dem Napoleonmuseum
Arenenberg

Parkrundgang auf 
Schloss Arenenberg
Der Rundgang durch den Schlosspark 
stellt die zehn Tierarten der Ausstel-
lung im Naturmuseum vor und wirft 
gleichzeitig einen Blick auf ihr Vor-
kommen zu Zeiten von Grimms Besuch 
im Thurgau. 
ab 1. April 2018 
www.napoleonmuseum.tg.ch 

‹Des Herrn und des Teufels Getier›
Donnerstag, 9. August , 20 Uhr
Napoleonmuseum Arenenberg
Eine Märchenstunde für Erwachsene 
vor einzigartiger Kulisse. 
Der Schauspieler Markus Keller er-
zählt die schönsten Tiermärchen der 
Gebrüder Grimm in der unzensierten 
Urfassung von 1812.
Fr. 10.–

Grimms Märchentiere 
im Schlosspark Arenenberg
Sonntag, 13. Mai, 10.30 Uhr
Auf einem Rundgang durch den Park 
wirft der Leiter des Naturmuseums, 
Hannes Geisser, einen kulturge-
schichtlich-biologischen Blick auf das 
Vorkommen einiger der Märchentier- 
arten zu Zeiten Grimms im Thurgau.

Für Ihre Agenda
Nächste Sonderausstellung: 
‹Überwintern – 31 grossartige Strategien›
7. September bis 17. Februar 2019
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